
Landesbüro NRW

Breitband ist ein entscheidender Standortfaktor für Bürger_innen und Unternehmen. Das wirtschaftliche wie auch das 
private Leben wird immer stärker von globalem Austausch und elektronischen Dienstleistungen bestimmt. 

Doch insbesondere ländliche und kleinstädtische Räume leiden unter einem unzureichenden Anschluss. Es geht daher 
darum, diese bei der Versorgung mit breitbandigen Internetanschlüssen nicht langer zu vernachlässigen, um Wirtschaft 
und Menschen auch in diesem Bereich eine zukunftsfähige Perspektive für zu bieten.

Auf einer Vortragsveranstaltung am 16. Juni in Wetter möchten wir mit Ihnen und unseren Gesprächspartner_innen ge-
meinsam die Perspektiven für Ihre Region diskutieren.

Wir laden Sie herzlich zu unserer Veranstaltung ein und bitten Sie um Anmeldung
 

Verantwortlich:
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro NRW
Jochen Reeh-Schall
53170 Bonn
Tel.: 0228 883-7209

Veranstaltungsort:
Cafeteria „Haus im Grund“
des Frauenheim Wengern
Am Böllberg 185
58300 Wetter (Ruhr)

Organisation:
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro NRW, 53170 Bonn
Yasmina Bouziri
yasmina.bouziri@fes.de
Tel.: 0228 883-7206
Fax: 0228 883-9208

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

Eine separate Anmeldebestätigung wird nicht versandt Anmeldung >
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Breitbandausbau im ländlichen Raum
Dienstag, 16. Juni 2015, 18.00 Uhr in Wetter (Ruhr)

Highspeed für alle?!

18.30 Uhr 	 Come-Together 

19:30 Uhr 	 Begrüßung

	 Jochen Reeh-Schall, Friedrich-Ebert-Stiftung, Landesbüro NRW
	 Hubertus Kramer MdL

	 Input

	 Olaf Schade, Vorsitzender der SPD Kreistagsfraktion im Ennepe-Ruhr-Kreis

	 Talkrunde 

	 Frank Hasenberg, Bürgermeister der Stadt Wetter (Ruhr)
	 Jürgen Köder, Geschäftsführer der EN-Agentur
	 Olaf Schade, Vorsitzender der SPD Kreistagsfraktion im EN-Kreis
	 Rainer Schmeltzer MdL, stellv. Vorsitzender der SPD Landtagsfraktion NRW

	 Moderation: Dr. Peter Christian Zinn 

	 Schlusswort

	 Bürgermeister Frank Hasenberg 
 
21.30 Uhr 	 Ende der Veranstaltung

http://www.fes.de/lnk/1kk

